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I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

Vorwort

1. Berlin

Das Gesetz schafft Klarheit
Prof. Manfred Erhardt, Senator für Wissenschaft 
und Forschung
Meine Botschaft ist die Selbsterneuerung 
Prof. Heinrich Fink, ehemaliger Rektor der 
Humboldt-Universität

2. Brandenburg

Hochschulautonomie im Mittelpunkt
Hinrich Enderlein, Minister für Wissenschaft,
Forschung und Kultur
Schwieriger Weg zu neuen Strukturen
Prof. Hans Kaiser, Universität Potsdam

3. Mecklenburg-Vorpommern

Initialzündung ausgelöst 
Oswald Wutzke, Kultusminister 
Noch hat sich nicht viel geändert 
Prof. Gerd Röpke, Universität Rostock

4. Sachsen

Im Spannungsfeld unterschiedlicher Ziele
Prof. Hans-Joachim Meyer, Minister für Wissenschaft
und Kunst
Selbsterneuerung ist unvorstellbar 
Prof. Kurt Reinschke, Universität Cottbus
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5. Sachsen-Anhalt

Entscheidende Weichen werden gestellt 
Prof. Rolf Frick, Minister für Wissenschaft 
und Forschung 
Geglückter Neuanfang?
Prof. Johannes Mehlig, Universität Halle-Wittenberg

6. Thüringen

Erneuerung durch innere Reformen
Dr. Ulrich Fickel, Minister für Wissenschaft
und Kunst
Geistige Originalität geht verlustig 
Prof. Hans-Ulrich Mönnig, Rektor der Hochschule 
für Architektur und Bauwesen, Weimar 
Prof. Albrecht Pietsch, Universität Jena 
Prof. Ulrich Zwiener, Universität Jena

7. Verbände

Ost-Hochschulen noch nicht autonomiefähig 
Clemens Christians, Vorsitzender des Bundes 
Freiheit der Wissenschaft 
Wachsende Studenten-Migration
Prof. Hans-Uwe Erichsen, Präsident der Hochschul- 
Rektorenkonferenz
Das Abwanderungsproblem ist riesig 
Prof. Hartmut Schiedermair, Präsident des 
Deutschen Hochschulverbandes

8. Zusammenfassung
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